Rainer Maria Rilke

Die Fensterrose

Da drin: das trage Treten ihrer Tatzen
macht eine Stille, die dich fast verwirrt;

und wie dann plétzlich eine von den Katzen
den Blick an ihr, der hin und wieder irrt,

gewaltsam in ihr grofies Auge nimmt, —

den Blick, der, wie von eines Wirbels Kreis
ergriffen, eine kleine Weile schwimmt

und dann versinkt und nichts mehr von sich weif3,

wenn dieses Auge, welches scheinbar ruht,
sich auftut und zusammenschlagt mit Tosen
und ihn hineinreif$t bis ins rote Blut —:

So griffen einstmals aus dem Dunkelsein
der Kathedralen grofie Fensterrosen
ein Herz und rissen es in Gott hinein.

Das Kapitil

Wie sich aus eines Traumes Ausgeburten
aufsteigend aus verwirrendem Gequal

der nédchste Tag erhebt: so gehn die Gurten
der Wolbung aus dem wirren Kapital

und lassen drin, gedrangt und rétselhaft
verschlungen, fliigelschlagende Geschopfe:
ihr Z6gern und das Plotzliche der Kopfe
und jene starken Blatter, deren. Saft

wie Jahzorn steigt, sich schliefdlich {iberschlagend
in einer schnellen Geste, die sich ballt
und sich heraushalt —: alles aufwaértsjagend,

was immer wieder mit dem Dunkel kalt
herunterféllt, wie Regen Sorge tragend
fir dieses alten Wachstums Unterhalt.

Morgue

Da liegen sie bereit, als ob es gilte,
nachtraglich eine Handlung zu erfinden,
die mit einander und mit dieser Kélte

sie zu versohnen weifs und zu verbinden;
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Paitnep Mapus Prnabke

Oxno-po3sa

Tam aarr AeHUBBIX [TAaBHOE ABUYKEHBE
PO>KAaeT CTpallIHbIN TUIIMHEI pacKar,
HO BOT O4Ha 13 KOIIIEK, B35SIB MUIIIEHbBIO
6Ay>K4a10MmNit 10 Hell TPeBOKHO B3TA514,

ero BOMpaeT B CBOIl OTPOMHEII r1a3, —
U B3I A51A, 3aTSHYTHI B BOAOBOPOT
3pauka, 3axAe0bIBasCh ¥ KPY>Kach,

KO AHY HaBCTpeuy rmOean naer,

KOT/Aa IIPUTBOPHO CITAIINIL I1a3, Ha MUT
OTKPBIBIINICH, BHOBb CMBIKAeTCsI ITIOCIIeIITHO,
9YTOO >KepTBY B HegpaX yTOINUTh CBOMX:

BOT TaK COOOPOB OKHa-pO3bI BCTAPh,
B3sB CepAlle Ybe-HIOYAb 3 TEMBI KPOMEIITHO,
ero Opocaau bory Ha aaTaps.

Kamurean

Kaxk 13 TpsCcHHBI CHOBUAECHUI, CXOAY
IIPOPpBaB HOYHBIX KOIIIMAapPOB KaHNUTEAb,
BCILABIBAET HOBBI A4€Hb — BOT TakK I1I0 CBOAY
OeryT rypThl, OCTaBUB KallUTeAb

C ee 3alIlyTaBIIIeIocs B KAyOOK
KPBLAaTOM TBapbIO, COMBIIIEIOCS B Ky4y,
3araZ04HO TpemellyIe, IpeIryJern,

VI MOLITHOIO AVMICTBOJ, KOTOPOJI COK

B3BIBAETCA, KaK THEB, HO B Ilepex/aecTe
CBEPHYBIINCH, KaK CIIMPaAb, Ha OAITYTH
HPY>KUHUT, pa3>kuMasch B OBICTPOM pocTe

BCEero, YTO KyI104 coOepeT B ropcTu
U BBIPOHMT BO ThMe, KaK AUBHS TPO3Abs,
9TOO >KM3HDL MOTAa Ha YTPO IMPOpacTIL.

Mopr

Vx npuroroBmAan K urpe nocrdaxrym,

Kak O0yATo ae/10 3a arodeos3omM,

9TO HPUMUPUT UX C IPEABIAYIIIUM aKTOM
U Ka>K40TO — APYT C APYTOM 1 C MOPO30M;



denn das ist alles noch wie ohne Schlufs.
Wasfiir ein Name hitte in den Taschen

sich finden sollen? An dem Uberdruf

um ihren Mund hat man herumgewaschen:

er ging nicht ab; er wurde nur ganz rein.
Die Bérte stehen, noch ein wenig harter,
doch ordentlicher im Geschmack der Warter,

nur um die Gaffenden nicht anzuwidern.
Die Augen haben hinter ihren Lidern
sich umgewandt und schauen jetzt hinein.

Die Gazelle
Gazella Dorcas
Verzauberte: wie kann der Einklang zweier
erwahlter Worte je den Reim erreichen,
der in dir kommt und geht, wie auf ein Zeichen.
Aus deiner Stirne steigen Laub und Leier,

und alles Deine geht schon im Vergleich
durch Liebeslieder, deren Worte, weich
wie Rosenblatter, dem, der nicht mehr liest,
sich auf die Augen legen, die er schlief3t:

um dich zu sehen: hingetragen, als
ware mit Spriingen jeder Lauf geladen
und schdsse nur nicht ab, solang der Hals

das Haupt ins Horchen halt: wie wenn beim Baden

im Wald die Badende sich unterbricht:
den Waldsee im gewendeten Gesicht.

Das Einhorn

Der Heilige hob das Haupt, und das Gebet
fiel wie ein Helm zuriick von seinem Haupte:
denn lautlos nahte sich das niegeglaubte,

das weifle Tier, das wie eine geraubte
hiilflose Hindin mit den Augen fleht.

Der Beine elfenbeinernes Gestell

bewegte sich in leichten Gleichgewichten,

ein weifser Glanz glitt selig durch das Fell,

und auf der Tierstirn, auf der stillen, lichten,
stand, wie ein Turm im Mond, das Horn so hell,
und jeder Schritt geschah, es aufzurichten.

Das Maul mit seinem rosagrauen Flaum
war leicht gerafft, so daf$ ein wenig Weif3
(weilSer als alles) von den Zahnen glénzte;
die Niistern nahmen auf und lechzten leis.
Doch seine Blicke, die kein Ding begrenzte,
warfen sich Bilder in den Raum

und schlossen einen blauen Sagenkreis.

MHaye CA0BHO He ObIA0 KOHIIA.

W TIieTHO B IIOVMCKaX MM€eH KapMaHbI
obbIickuBaAn TirateabHo. C auiia

y Iy0 cAeABbI TOCKU CMBIBAAN PBSIHO:

X He COTpeIllb — BUAHBI CKBO3b OeAM3HY.
Ho 6opoapr Topyat poBHel! U TBepiKe,
II0 BKYCy CTOPO>Keil 4yTh-4yTh IOAMEP3II,

9YTOO C OTBpalleHbeM He YIILAM 3eBaKIL.
I'aa3a moBepTHIBAIOTCS BO MpaKe
3padkaMM BHYTpPb U CMOTPST B TAyOMHY.

l'azeap

3aBOpOKeHHas: B CO3BYUbAX MUpPa

HeT pu]MBbI COBepIIIeHHee I CTPOKE,
geM Ta, U4TO 110 TeDe IIPOXOAUT APOKBIO.
Ha a0y TBOEM pacTyT AncTBa 1 Anpa,

TBI BCsI, KaK IT€CHb AI00BM, 13 HESKHBIX CAO0B,
C/AeTeBIINX HalloA00be 1eI1eCTKOB

C YBsIAIIIell pO3bl, YTOO 3aKpLITh I1a3a
TOMY, KTO KHUTY OTAOXIA U3-3a

>KeZaHMs TeOs1 yBuaeTs. Kak
OyATO KasKABIN CTBO 3apsDKeH,
HO MeAANT C BLICTPeAOM, IOKyAa 3HaK

He JaH, U THI BCA — CAYX, U B3IA514 TBOI BAa’KeH
KaK y KyHaAbIIUIIE B IIPYAY A€CHOM,
OOOPOTHUBIIIEMCSI €€ AUIIOM.

Eaunopor

CBsITOI TOAHAACS, OOPOHMB KYCKI
MOAUTB, pa3OUBIINXCS O CO3epIiaHbe:

K HeMY I11e/ BBIPBaBIIMIICS U3 IIPeAaHbs
Geaechlil 3Bepb C r1a3aMi, KaK y AaH!U
YKpaAeHHOI1, U IIOAHBIMU TOCKM.

B HenmpuHy>k4eHHOM paBHOBEChe HOT
Mepriasa 6eAn3Ha CAOHOBO KOCTH

u 6eablit 61€CK, CKOAB3S I10 IIEPCTH TeK,

a Ha 3BepMHOM A0y, KaK Ha IIOMOCTe,

C1s14, Kak OalllHs B AYHHOM CBeTe, pOT

U C Ka’KABIM IIaTOM BBIIIPSIMASIACS B POCTe.

ITacTp ¢ cepoBaTO-PO3OBBIM IIYIIIKOM
cJerka IrmoacseudnBaaach OeAN3HO
3y00B, 00O3HAUABIIIMIXCS BCe pesye,

U HO3APM >KagHO BIIUTHIBAAY 3HOIA.

Ho B3rasaa He 3adep>K1BaAu BEIIIL:

OH 00pasbl MeTaa KpPyroM,

3aMKHYB BeCb IIUK/ IIpeAaHNIT T0AyOOIL.



Sankt Sebastian

Wie ein Liegender so steht er; ganz
hingehalten von dem grofsen Willen.
Weitentriickt wie Miitter, wenn sie stillen,
und in sich gebunden wie ein Kranz.

Und die Pfeile kommen: jetzt und jetzt
und als sprangen sie aus seinen Lenden,
eisern bebend mit den freien Enden.
Doch er lachelt dunkel, unverletzt.

Einmal nur wird seine Trauer grofs,
und die Augen liegen schmerzlich blof3,
bis sie etwas leugnen, wie Geringes,
und als liefien sie verachtlich los

die Vernichter eines schonen Dinges.

Der Schwan

Diese Miihsal, durch noch Ungetanes
schwer und wie gebunden hinzugehn,
gleicht dem ungeschaffnen Gang des Schwanes.

Und das Sterben, dieses Nichtmehrfassen
jenes Grunds, auf dem wir tdglich stehn,
seinem angstlichen Sich-Niederlassen —:

in die Wasser, die ihn sanftempfangen
und die sich, wie gliicklich und vergangen,
unter ihm zuriickziehn, Flut um Flut;
wahrend er unendlich still und sicher
immer miindiger und koniglicher

und gelassener zu ziehn geruht.

Spanische Tanzerin

Wie in der Hand ein Schwefelziindholz, weifs,
eh es zur Flamme kommt, nach allen Seiten
zuckende Zungen streckt —: beginnt im Kreis
naher Beschauer hastig, hell und heifs

ihr runder Tanz sich zuckend auszubreiten.

Und plétzlich ist er Flamme, ganz und gar.

Mit einem: Blick entziindet sie ihr Haar

und dreht auf einmal mit gewagter Kunst

ihr ganzes Kleid in diese Feuersbrunst,

aus welcher sich, wie Schlangen die erschrecken,

die nackten Arme wach und klappernd strecken.

Und dann: als wiirde ihr das Feuer knapp,
nimmt sie es ganz zusamm und wirft es ab
sehr herrisch, mit hochmiitiger Gebarde

und schaut: da liegt es rasend auf der Erde

CssrTront CebacTbsiH

ByaTo aexka OH CTOUT, BBICOK,
MOTIITHON BO/A€IO YpaBHOBEIIIEH,
CZ0BHO MaTh KOpMJIIas He3AeIlleH,
1 B cebe 3aMKHYBIIICD, KaK BEHOK.

Crpeasl >ke OXOTATCS 3a HUM,

U KOHIIaMI MeAKOT 4PO>KbIO OBIOTCS,
CAOBHO BCILATH U3 9TUX Oesep pBYTCsL.
OH cTouT — yABIOUNB, HEPaHUM.

/lUIIIb Ha MUT B €T0 TAa3ax TocKa
004b10 0D03HaAUMAACH CAETKA,

4TOD OH CMOT IIpe3pUTeAbHell I pe3de
BBIABOPIUTH 13 Ka’KA0TO 3padka
OCKBEpHUTEAS IIPeKPacHOI BEII.

/ebOeap

Dra MyKa — IPOXOANUTD TPCHHOM
HeN3BeAaHHOTO B ITyTaxX AHeN —
IOCTYIM I0A00Ha AeDeANHOIA.

CMepTh — KOHEYHOE HeIIOCTIKeHbe
OCHOBaHbsI HaIlley >KM3HU Bcell —
POOKOMY €ro >Ke IPUBOAHEHBIO —:

IToaxBaTuBs ero, peyHoOe A0HO
IIOCTEIIeHHO, HEKHO U BAI0OA€HHO,

BCE TeueHbe CHU3Y yOeperT.

/lebeab Ke Terleph, BOCCEB Ha A0XKe,

C Ka’KAbIM MITOM LIaPCTBEHHEI U CTPOKe
1 HeOpe>KHeT! TSHETCS BIIEpeA.

HNcnanckast TaHITOBIOMIIA

Kax crimuka, 4npKHyB, yepes MUT-4pyroi
BHIOpACBIBaeT sA3BIKAMMU I11aMsl,

TakK, BCIIBIXHYB, Ha4MHaeT TaHel] CBOII
OHa, B KOABIIO 3a’kKaTasl TOAIIONI

U KPY>KUTCS BCe spue U yIpsIMeIn.

I BOT — BCsI mAaMsI ¢ TOAOBBI A0 IIAT.

BOCILAaMEHUBIINICD, BOAOCHI TOPSIT,
U KepPTBOIO B PUCKOBaHHOI Urpe
OHa CKUTaeT I14aThe Ha KOCTpe,

B KOTOPOM U3TMOAIOTCs, KaK 3Mel,
TpenemyIye pyKu, IAaMeHesl.

" BAPYT OHa, 3a’KaB OTOHb B TOPCTIIX,
€ro 0 3eMAI0 pa3duBaeT B IIpax
BBEICOKOMEPHO, T11aBHO, BeANYaBo,

a raams B OeIIeHCTBe Iepes pacIpaBoil



und flammt noch immer und ergiebt sich nicht —.
Doch sieghaft, sicher und mit einem siifien
griifsenden Lacheln hebt sie ihr Gesicht

und stampft es aus mit kleinen festen Fiifsen.

Orpheus. Eurydike. Hermes

Das war der Seelen wunderliches Bergwerk.

Wie stille Silbererze gingen sie

als Adern durch sein Dunkel. Zwischen Wurzeln
entsprang das Blut, das fortgeht zu den Menschen,
und schwer wie Porphyr sah es aus im Dunkel.
Sonst war nichts Rotes.

Felsen waren da

und wesenlose Walder. Briicken {iber Leeres

und jener grofle graue blinde Teich,

der iiber seinem fernen Grunde hing

wie Regenhimmel iiber einer Landschaft.

Und zwischen Wiesen, sanft und voller Langmut,
erschien des einen Weges blasser Streifen,

wie eine lange Bleiche hingelegt.

Und dieses einen Weges kamen sie.

Voran der schlanke Mann im blauen Mantel,

der stumm und ungeduldig vor sich aussah.
Ohne zu kauen frafs sein Schritt den Weg

in grofien Bissen; seine Hande hingen

schwer und verschlossen aus dem Fall der Falten
und wufsten nicht mehr von der leichten Leier,
die in die Linke eingewachsen war

wie Rosenranken in den Ast des Olbaums.

Und seine Sinne waren wie entzweit:

indes der Blick ihm wie ein Hund vorauslief,
umkehrte, kam und immer wieder weit

und wartend an der nachsten Wendung stand, —
blieb sein Gehor wie ein Geruch zurtick.
Manchmal erschien es ihm als reichte es

bis an das Gehen jener beiden andern,

die folgen sollten diesen ganzen Aufstieg.

Dann wieder wars nur seines Steigens Nachklang
und seines Mantels Wind was hinter ihm war.

Er aber sagte sich, sie kdmen doch;

sagte es laut und horte sich verhallen.

Sie kdmen doch, nur warens zwei

die furchtbar leise gingen. Diirfte er

sich einmal wenden (wére das Zuriickschaun
nicht die Zersetzung dieses ganzen Werkes,

das erst vollbracht wird), miifSte er sie sehen,

die beiden Leisen, die ihm schweigend nachgehn:

Den Gott des Ganges und der weiten Botschaft,
die Reisehaube iiber hellen Augen,

den schlanken Stab hertragend vor dem Leibe
und fliigelschlagend an den Fufigelenken;

und seiner linken Hand gegeben: sie.

[10A3€T U He CAAeTC U IPO3UT...
Ho TouHo 1 oTTOYEeHHO 1 YeTKo,
YeKaH: Ka’KAbI KeCT, OHa pa3uT
OTOHb CBOEN OTYETAMBON Y€YETKOIL.

Opoeri. EBpuanka. I'epmec

B Tex cTpaHHBIX KOIISIX OOMUTAAN AYIIN,
HIPOKMAKAMU CEPEOPSIHON PyAbI
npoHusbiBast TeMy. Cpeau KopHeit

KPOBB IIPOCTYIIala, yCTPEMASCH K AI0ASIM,
TSIKeAOM, KaK Iopdup, Kazalach KpPOBb.
Ona oana 6pl1a KpacHa.

Tam Op1au

HMKeM He HaceAEHHBIe 4eca, yTeChl I MOCTBI Hag, IIyCTOTOIO.
M ©p124 TaM 1IpyA, OTPOMHBI, TYCKABIN, CEPBIA.

Hasuc on Hag cBOMM Aa46KUM AHOM,
KakK Ha/ 3eM1el0 — ITacMypHoe Hebo.
Cpean AyTOB TsHYyAacCh TepIIEANBO
U3BUANCTas AAVHHAs A0pOra

e AVHCTBEeHHOIO 01€e4HOIO0 I1010CKOI.

W 91010 AOPOrOI 1AM OHMA.

VI cTpoiinblil 4eA0BeK B O4eKAe CUHe
IIleA MOA4a TIePBBIM U CMOTpeA BIIepea.
Ea, He Xys, A0pOry 11ar ero,

TSDKEA01 HOINe 13 Kackaja CKAal0K
CBIICAAV KPEIIKO CTVICHYTBIE PYKI,

IIOYTH COBCEM 3a0BIB O AETKOI AUPE,
KOTOpasi BpacTrala B A€Bblil A0KOTb,

KakK po3a B CyK OAMBKOBBLIN BpacTaerT,
pa3ABanBaANCh UyBCTBa HA XOAY:

B30p, CAOBHO TIEC, Oe>Ka BIlepeJ, CTpeMIAas,
6e>kaa 1 BO3BpaIIaAcs, YTOOBI CHOBa
Oe>xaTh 1 >KAaTh Ha OAVKHEM ITOBOPOTE, —
a cAyX, Kak 3arrax, MeIIKa I103aAu.

ITopoit kazaa0ch, AOCTUTAET CAYX

TexX ABYX APYTUX, KOTOpbIe, 40AXKHO OBITb,
He OTCTAIOT IIPY HTOM BOCXOKJEHbE.

VI cHOBa TOABKO 3BYK €ro LIaros,

U CHOBa TOABKO BeTep 3a CIIMHOIO.

OHI 1ayT — OH TPOMKO TOBOPILA,

9YTOOBI yCABIIIIATh BHOBD, KaK CTUXHET I'0A0C.
W Bce-Takm MAYT OHH, Te ABOE,

xoTst 1 MmeaaeHHo. Koraa 0s1 mor

OH 00epHyThCs (ecan O OOepHYBIIICH,

OH CBOETO JAesIHbs He Pas3pyIlna,

eABa-eABa CBEPIIIEHHOIO) — YBUAETH

OH MOT OBI X, UAYIITUX TUXO CA€AO0M.

Bort oH naet, 60r CTpaHCTBUIL U BECTEl],
TOPYUT KOAIAK Ha/ CBETABIMU I1a3aMH,
MeAbKaeT II0COX TOHKUI IIepeJ, HIM,
OBIOT KPBIABS IO CyCTaBaM OBICTPHBIX HOT,
€€ BeJeT OH AeBOI0 PYKOIO.



Die So-geliebte, daf$ aus einer Leier

mehr Klage kam als je aus Klagefrauen;

daf eine Welt aus Klage ward, in der

alles noch einmal da war: Wald und Tal

und Weg und Ortschaft, Feld und Flufs und Tier;
und daf$ um diese Klage-Welt, ganz so

wie um die andre Erde, eine Sonne

und ein gestirnter stiller Himmel ging,

ein Klage-Himmel mit entstellten Sternen —:
Diese So-geliebte.

Sie aber ging an jenes Gottes Hand,

den Schrittbeschrankt von langen Leichenbandern,

unsicher, sanft und ohne Ungeduld.

Sie war in sich, wie Eine hoher Hoffnung,
und dachte nicht des Mannes, der voranging,
und nicht des Weges, der ins Leben aufstieg.
Sie war in sich. Und ihr Gestorbensein
erfiillte sie wie Fiille.

Wie eine Frucht von Siiigkeit und Dunkel,
so war sie voll von ihrem grofien Tode,

der also neu war, dafs sie nichts begriff.

Sie war in einem neuen Madchentum

und unberiihrbar; ihr Geschlecht war zu

wie eine junge Blume gegen Abend,

und ihre Hande waren der Vermahlung

so sehr entwohnt, daf3 selbst des leichten Gottes
unendlich leise, leitende Berithrung

sie krankte wie zu sehr Vertraulichkeit.

Sie war schon nicht mehr diese blonde Frau,
die in des Dichters Liedern manchmal anklang,
nicht mehr des breiten Bettes Duft und Eiland
und jenes Mannes Eigentum nicht mehr.

Sie war schon aufgeldst wie langes Haar
und hingegeben wie gefallner Regen
und ausgeteilt wie hundertfacher Vorrat.

Sie war schon Wurzel.

Und als plétzlich jah

der Gott sie anhielt und mit Schmerz im Ausruf
die Worte sprach: Er hat sich umgewendet —,
begriff sie nichts und sagte leise: Wer?

Fern aber, dunkel vor dem klaren Ausgang,
stand irgend jemand, dessen Angesicht

nicht zu erkennen war. Er stand und sah,

wie auf dem Streifen eines Wiesenpfades

mit trauervollem Blick der Gott der Botschaft
sich schweigend wandte, der Gestalt zu folgen,
die schon zuriickging dieses selben Weges,

den Schritt beschrankt von langen Leichenbéandern,

unsicher, sanft und ohne Ungeduld.

Eé, Ty, Tak 4100MMYyI0, UTO AMpa

BCeX I11aKaABIINII Ha CBeTe IPeB30IIiaa,
BCeAEHHYIO CO34aB HaJ Helo I1adeM —
BCEAEHHYIO C IOASIMU U PyIbsIMI,

C AOpOTaMI, C AecaMl, CO 3BepheM;
BCXOAVIAO COAHIIE B >KaA00HOI BCEAEHHOIA,
TaKoe >Ke, KaK Hallle, HO B CAe3aX,
CBETUAOCH TaM U >Kaa00Hoe HeDo,

HeMoe HeDO B 3Be34aX MCKa>keHHBIX...

Eé, Ty, Tak 2100MMyIO...

[ITaa psiaom c GOroM MeXXAy TeM OHa,
XOTh U Melllaa eyl CAUIIKOM AAVHHBIN CaBaH,
I111a HeYBepPeHHO, HeTOPOILANBO.

Ona B cebe 3aMKHyach, KaK Ha CHOCSIX,

He gyMasl O TOM, KTO BIIepeAs,

1 O CBOEM IIyTHU, KOTOPBIN B JKM3HD BeJeT.
Csoelo neperoaHeHa KOHIYMHOI,

oHa B ceDe 3aMKHYyAach.

Kak nmaog cospesmmit — €1a40CThIO U MPaKoM,
oHa Oplaa IT0AHa CBOEIO CMEPTHIO.
BropudHBIM 4€BCTBOM 3arledaraeHa,

OHa IIPMKOCHOBEHMIT n30eraa.

3akpsracs o4 e€. Tak Ha 3akaTe
AHeBHbIe 3aKPbIBAIOTCS IIBETEL

Ot 6AM30CTY TY>KOV OTBBIKAV PyKU
HaCTOABKO, 4YTO MPUKOCHOBEHLe Oora

B HEYA0BUMOJ AETKOCTU CBOEIA
60.4e3HeHHBIM Ka3aA0Ch el I AeP3KUM.

Hasekn rrepecrasa ObITh OHa
KpacaBu1ielo Oe10Kypoii IeceH,
6/1aroyxaHHBIM OCTPOBOM B IIOCTEA.
ToT yeaoBexk ell OoAblIIe He BAajeA.

Omna 6112 pacIyIeHHo KOCoIo,
AOXKAEM, KOTOPBIV BHIIINAA 3€MAS,
oHa Oblaa pacTpayeHHBIM 3aIlacoM.

Ycreaa craTh OHa MOA3EMHBIM KOpHEM.

WV noromy, Korga BHe3aItHo OOT
OCTaHOBUA €€ ABV>KEHbEM Pe3KUM

U TOpBKO mponsHec: «OH obepHyACsT», —
OHa CIIpocuaa yausAaeHHO: «KTo?»

Tam, rae BO ThbMe MasIlA CBETABII BLIXOA,
CTO5A HeABVIKHO KTO-TO, Yb€ AUIIO

Heab3s y3HaTh. CTOsA OH U CMOTpe,

KaK Ha IT0A0CKy 01eJHyI0 J0pOTH

BCTYIINA C ITeYaAbHBIM B3TAg40M OOr-rocaaHert,
9TOOBI B MOAYaHbe TeHb COITPOBOXK AT,
KOTOpas AyraMm Iltaa oOpaTHO,

XOTb U MeIllaa eil CAUIIKOM AAMHHBIN caBaH, —
11112 HeyBePEeHHO, HeTOPOILAUEO...



Aus «Duineser Elegien»
Die vierte Elegie

O Baume Lebens, o wann winterlich?

Wir sind nicht einig. Sind nicht wie die Zugvogel
verstandigt. Uberholt und spét,so drangen wir uns
plotzlich Winden auf

und fallen ein auf teilnahmslosen Teich.

Blithn und verdorrn ist uns zugleich bewuft.

Und irgendwo gehn Lowen noch und wissen,
solang sie herrlich sind, von keiner Ohnmacht.

Uns aber, wo wir Eines meinen, ganz,

ist schon des andern Aufwand fiihlbar. Feindschaft
ist uns das Nachste. Treten Liebende

nicht immerfort an Rander, eins im andern,

die sich versprachen Weite, Jagd und Heimat.

Da wird fiir eines Augenblickes Zeichnung

ein Grund von Gegenteil bereitet, mithsam,

dafs wir sie sdhen; denn man ist sehr deutlich

mit uns. Wir kennen den Kontur

des Fiithlens nicht: nur, was ihn formt von auf3en.
Wer saf$ nicht bang vor seines Herzens Vorhang?
Der schlug sich auf: die Szenerie war Abschied.
Leicht zu verstehen. Der bekannte Garten,

und schwankte leise: dann erst kam der Téanzer.
Nicht der. Genug! Und wenn er auch so leicht tut,
er ist verkleidet und er wird ein Biirger

und geht durch seine Kiiche in die Wohnung.

Ich will nicht diese halbgefiillten Masken,

lieber die Puppe. Die ist voll. Ich will

den Balg aushalten und den Draht und ihr
Gesicht aus Aussehn. Hier. Ich bin davor.

Wenn auch die Lampen ausgehn, wenn mir auch
gesagt wird: Nichts mehr —, wenn auch von der
Biihne

das Leere herkommt mit dem grauen Luftzug,
wenn auch von meinen stillen Vorfahrn keiner
mehr mit mir dasitzt, keine Frau, sogar

der Knabe nicht mehr mit dem braunen Schielaug:
Ich bleibe dennoch. Es giebt immer Zuschaun.

Hab ich nicht recht? Du, der um mich so bitter

das Leben schmeckte, meines kostend, Vater,

den ersten triiben Aufgufi meines Miissens,

da ich heranwuchs, immer wieder kostend

und, mit dem Nachgeschmack so fremder Zukunft

beschiftigt, priiftest mein beschlagnes Aufschaun, —

der du, mein Vater, seit du tot bist, oft
in meiner Hoffnung, innen in mir, Angst hast,
und Gleichmut, wie ihn Tote haben, Reiche

von Gleichmut, aufgiebst fiir mein bifSchen Schicksal,

hab ich nicht recht? Und ihr, hab ich nicht recht,
die ihr mich liebtet fiir den kleinen Anfang
Liebe zu euch, von dem ich immer abkam,

weil mir der Raum in eurem Angesicht,

N3 «AynHCKMX 92€Tmin»
Daerns yeTsepTast

Korga mpuger 3uma, gepesbst SKU3HM?

Msp1 He eaunbl. Ham ObI TOy4mMTHCS

y nepea€THeIX niTuL. Ho canmxkom mosaHo
ceOs1 MBI BAPYT HaBA3BIBAEM BETPY

U MajaeM Ha Oe3yJacTHBIN IIPYA.
OaHOBpeMeHHO MBI IIBETEM 1 BSTHEM.

A T2€-TO XOAST ABBBI, HI O KAKOM
Oeccuanmy He 3Hast B 01€CKe CUABL.

A HawMm, KOrga MBI UITIEM eAVTHEHbS,
ApyTHe B TATOCTh Cpasy >Ke. Bpaxaa
Bcero HaMm Oanke. /A00s11me aake
HaTKHYTCA Ha Iipejea, cyaAst cebe
OXOTHIYBU YTOABS U OTUU3HY.

DCKM3 MTHOBEHbBSI MBI BOCIIPUHIMaeM

Ha (pOHe IPOTUBOIIOAOXKHOCTIH.

Bsoants Hac B 3a04y>KAeHbe He XOTAT.
Ham HeunsBecTHBI O4epTaHbs UyBCTBa, —
ANIITb 00YCA0BAEHHOCTD €TO U3BHE.

Kto He cugea, oxsaueHHSBII TPEBOTOIL,
Ipe/, 3aHaBeCOM cepAlia CBOeTo,

KOTOPBINI OTKPBIBAACS, KaK B TeaTpe,

1 6110 geKOpalyell IIPOoIaHbe.
Herpyano pasoopatscs. Cag 3HAKOMBIT
1 BeTep cAa0BbIli, a TOTOM TaHIOBIITNK.
He Tot. JJoBoAbHO. 'puM TYyT He IIOMOKeT.
W B rpmme oObIBaTeAsT y3HaEIIID,

UAYIIIeTo B KBapTUPY Uyepes KyXHIO.
[ToAOOHBIM TTOAOBMHYATHIM AUIMHAM
MpeAIOINTAIO 1IeABHBIX KyKOA .

Sl BBIAEPIKATD COTAACeH UX 00AUIbe

U HUTKY TOXe. 34ech s1. Harorose.

ITycTp racHyT AaMIIBl, IIyCTh MHE TOBOPAIT:
«OKOHUMACS CIIeKTaKAb», ITyCKall CO CITeHbBI
CKBO3UT Oe33BYUHOII CepOI ITyCTOTOIA,
IyCTh IIpeAKM MOAYaAUBbIe MO

MeH: okuHyT. Kenmuna. M Mmaapanx

C KOCBIMU KapUMU TAa3aMy, ITyCTb...

I ocraloce. TyT ecTh Ha YTO CMOTpPETb.

He npas an ? TeI TOT, KTO TOpeyb >KU3HU
13-3a MeHsI BKYCUA, OTel] MOJ, ThI
HaCcToeM TEMHBIM J0ATa MOETo
YIIMBIINMIACS, KOTAa s IIoApacTads,

TBI, TOT, KTO Oy AYIITHOCTH MOIO BKYyIIlasi,
VICIIBITBIBAA MOV MICKYIII€HHBIN B3TA5AA, —
OTel] MO, Thl, KTO MEPTB Tellepb, KTO 4acTO
BHYTpPU MeH:I OOUTCA 3a MeH,

TOT, KTO OOTaTCTBO MEPTBBIX, paBHOAYIIIbE
13-3a CyAbOBI MOEIT TOTOB pacTpaTUTh,

He 1ipaB Au s1? He nipas an 1, ckaxxure,
BBI, T€, KTO MHe A1000Bb CBOIO AapUAN,
ITOCKOABKY Bac HEMHOTO s A100114,



da ich ihn liebte, {iberging in Weltraum,

in dem ihr nicht mehr wart...: wenn mir zumut ist,
zu warten vor der Puppenbiihne, nein,

so vollig hinzuschaun, daf$, um mein Schauen

am Ende aufzuwiegen, dort als Spieler

ein Engel hinmuf, der die Balge hochreifst.

Engel und Puppe: dann ist endlich Schauspiel.
Dann kommt zusammen, was wir immerfort
entzwein, indem wir da sind. Dann entsteht

aus unsern Jahreszeiten erst der Umkreis

des ganzen Wandelns. Uber uns hiniiber

spielt dann der Engel. Sieh, die Sterbenden,
sollten sie nicht vermuten, wie voll Vorwand

das alles ist, was wir hier leisten. Alles

ist nicht es selbst. O Stunden in der Kindheit,

da hinter den Figuren mehr als nur

Vergangnes war und vor uns nicht die Zukunft
Wir wuchsen freilich und wir drangten manchmal,
bald grofs zu werden, denen halb zulieb,

die andres nicht mehr hatten, als das Grofssein.
Und waren doch, in unserem Alleingehn,

mit Dauerndem vergniigt und standen da

im Zwischenraume zwischen Welt und Spielzeug,
an einer Stelle, die seit Anbeginn

gegriindet war fiir einen reinen Vorgang.

Wer zeigt ein Kind, so wie es steht? Wer stellt
es ins Gestirn und giebt das Mafs des Abstands
ihm in die Hand? Wer macht den Kindertod
aus grauem Brot, das hart wird, — oder lafst
ihn drin im runden Mund, so wie den Grops
von einem schénen Apfel? Morder sind

leicht einzusehen. Aber dies: den Tod,

den ganzen Tod, noch vor dem Leben so

sanft zu enthalten und nicht bos zu sein,

ist unbeschreiblich. —

A1000Bb CBOIO MTHOBEHHO ITOKM A,
IIPOCTPAHCTBO HaX0As B AIOOMMBIX AMIIaX,
KOTOpPO€ B IPOCTPaHCTBO MUPOBOE
I1epexoAnAo, BBITECHs Bac...

ITo-moeMy, HegapOM 51 CMOTPIO

BO BCe I1a3a Ha KYKOABHYIO CIIeHy;
IIPUAETCS aHTeAy B KOHIIe KOHIIOB
BHIIMAaTE/AbHBII MO B3rAs/, YPaBHOBECUTD

U TO>Ke BBICTYIIUTD, COPBaB AMYMHBL

AmHrea 1 Kykaa: BOT U IIpe/CTaBAeHbe.
Toraa, KOHEYHO, BOCCOeAVHUTCS

TO, UTO pa3aBauBaau Mbl. BosHuKHeT
KPyTOBOPOT BCEAEHCKUI, IOAYMHIUB

ceOe a1060e BpeMsI roga. AHrea

urpaTh Hag Hamu OyeT.

MepTBenpl, IOXKaAyii, 3HaIOT, YTO AeAa AIOACKUE —
IIpeAAor U TOAbKO. Bcé ne camoObITHO.

I'To kpaitneit Mepe, B 4€TCTBe YTO-TO CBEPX
OB11010 3a IIpegMeTaMI CKPBIBaA0Ch,

1 ¢ OyAyIINM He CTaAKMBAAVICh MBI

Pacty HaM NTpUXOANAOCEH, BTO BEPHO,

pactu OpICTpee, ITOOBI YTOAUTD

BCEeM TeM, Yb€ 4OCTOSIHbe — TOALKO BO3PacT,
O/AHAaKO HaCTOSAIIUM B O4UHOYKY
YAOBAETBOPEHEI MBI ObLAM, CTOSI

B IIPOCTPAHCTBE MEXAY MUPOM U UTPYLIKOIA,
Ha MecTe TOM, 4TO C CaMOTO Hadasa
OTBEAEHO A5 YUCTOTO CBEePIIICHbS.

KoMy aaHo 3arregaraers pebeHka

Cpeau co3Be3AMNIi, BBEpUB PacCTOAHbE

ero pyke? Kro caenut cmepts 13 xaeba, —
BO PTy peOeHKa KTO e€ OCTaBUT

ceMeukoM B s1040ke?.. He Tak yX TpyaHO
TIOHATH YOUIAII, HO BTO: CMePTh B cele,
BCIO CMePThb B cebe HOCUTH eIle A0 SKU3HM,
HOCHUTD, He 3Has 31005I, DTO BOT
HEOIIICYeMO.



		Die Fensterrose
		Das Kapitäl
		Morgue
		Окно-роза
		Капитель
		Морг
		Die Gazelle
		Das Einhorn
		Газель
		Единорог
		Sankt Sebastian
		Der Schwan
		Spanische Tänzerin
		Святой Себастьян
		Лебедь
		Испанская танцовщица
		Orpheus. Eurydike. Hermes
		Орфей. Евридика. Гермес
		Aus «Duineser Elegien»
		    Die vierte Elegie
		Из «Дуинских элегий»
		    Элегия четвертая



